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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe März 2013 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 
Die ersten Frühlingsboten in der 
Natur verkünden uns in diesen 
Tagen, dass die kalte Jahreszeit 
nunmehr zu Ende geht. Der 
vergangene Winter war von 
reichlichen Schneemengen ge-

prägt, was auch der Gemeinde erhöhte Kosten 
für den Winterdienst beschert hat. 

Es ist mir bewusst, dass Schneeräumung und 
Streudienst immer wieder unterschiedliche Mei-
nungen mit sich bringen. Ich möchte deshalb 
diese Gelegenheit nützen, um mich bei Franz 
Toifl, der im Auftrag des Maschinenrings den 
Winterdienst auf den Gemeindestraßen erledigt, 
herzlich zu bedanken und alle Gemeindebürger 
um Verständnis bitten, dass nicht überall zur 
gleichen Zeit geräumt werden kann. Herzlichen 
Dank auch jenen, die öffentliche Wege geräumt 
und gestreut haben! 

In der Gemeinde Niederleis wird im Frühjahr 
2013 im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ ein 
„Tut-Gut-Schritte-Weg“ eingerichtet. Dieser ent-
spricht der gewohnten Fitnessrunde in Nieder-
leis. Um die Bewegung in der freien Natur auch 
in der kalten Jahreszeit zu ermöglichen, wurde 
dieser Weg im heurigen Winter erstmals ge-
räumt, was bei der Bevölkerung sehr gut ange-
kommen ist. Wir werden das so beibehalten. 

Der Natureislaufplatz bei 
den Sportanlagen konnte in 
diesem Winter leider auf-
grund der ungünstigen Tem-
peraturen nur eine Woche 
lang genutzt werden. 

Der Gemeinderat hat mit 
seiner ersten Sitzung am 
25. Februar das Arbeitsjahr 
2013 begonnen. Damit wur-
den auch jene Projekte in 
Gang gesetzt, die das Ge-
schehen in der Gemeinde in 
den nächsten Monaten prä-
gen werden. Nähere Details 
zu diesen Vorhaben finden 
Sie auch in dieser Ausgabe. 

Auch im Gemeinde21-Prozess sind wir jetzt 
endgültig in der Umsetzungsphase angelangt. 

Man spürt, dass bereits einiges in Bewegung 
gekommen ist. Mit neuen Initiativen wie Kreis-
tanzabenden, Literaturkreis, Kinderturnen und 
den Angeboten der „Gesunden Gemeinde“ 
konnte der soziale Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde sichtlich gesteigert werden. Ebenso 
nimmt die Gemeinde mit dem Angebot des Bü-
cherbusses den kommunalen Bildungsauftrag 
verstärkt wahr. Ein Wanderwegenetz ist in Aus-
arbeitung und auch sonst wird in den Arbeits-
gruppen intensiv an konkreten Projekten gear-
beitet. Die Anstrengungen für ein schöneres 
Ortsbild liegen mir besonders am Herzen und ich 
hoffe, dass sich die Bevölkerung im Rahmen der 
„Ortsbildpaten“-Aktion nach Kräften beteiligt. 

Gemeinde21 soll ein verbindendes Element für 
unsere Gemeinde sein – alle Generationen, alle 
Katastralgemeinden und unterschiedliche Inte-
ressen haben in dieser überparteilichen Initiative 
Platz. 

Ich lade auch Sie / Dich ein, aktiv an einer schö-
neren und lebenswerteren Gemeinde Niederleis 
mitzuarbeiten. 

Ihr / Euer 
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Ausgabe März 2013 Aus der Gemeindestube 

GGeemmeeiinnddee--FFiinnaannzzeenn::  22001122  bbrriinnggtt  eeiinneenn  ÜÜbbeerrsscchhuussss  
Geordnete Finanzen sind die Basis für eine 
aktive Gemeindepolitik. Somit ist es sehr 
erfreulich, dass das Haushaltsjahr 2012 mit 
einem Soll-Überschuss im ordentlichen 
Haushalt von € 269.608,31 zu Ende gegan-
gen ist. 

Bericht von Vbgm. Leopold Kitir 

Zusätzlich ist anzumerken, dass im vergange-
nen Jahr finanzielle Mittel von € 126.160,33 für 
außerordentliche Projekte angespart werden 
konnten, die vor allem den umfangreichen 
Straßenbauvorhaben im Jahr 2013 zugute 
kommen. 

Der Schuldenstand entwickelt sich weiterhin 
positiv. 

Schulden Anfang 2012 € 2.629.283,05 

Schulden Ende 2012 € 2.447.867,39 

Der Kanalbau macht 67,13 % des aushaften-
den Betrages aus, 21,34 % der offenen Darle-
hen betreffen die Erdgasversorgung (siehe 
Grafik). 

Trotzdem wurden Investitionen zur Verbesse-
rung der kommunalen Infrastruktur getätigt. Die 
größten Projekte waren die Errichtung der Alt-
stoffsammelstelle (€ 72.763,63) und die Innen-
renovierung bzw. die Montage der Photo-
voltaikanlage in der Volksschule (€ 36.543,84). 

Durch Sparsamkeit und einer vernünftigen Pla-
nung und Dimensionierung der Projekte konnte 
somit für das Jahr 2013 eine gute Ausgangs-
position geschaffen werden – den geplanten 
Projekten steht damit nichts im Wege. 
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Nachlese Ausgabe März 2013 

NR-Abg. Mag. Hubert Kuzdas, LAbg. Ing. Manfred Schulz, Bgm. Leopold Rötzer 
und Vbgm. Leopold Kitir mit den neuen Ehrennadel-Trägern Johann Maschek und 
Alois Wohlmuth (Gold) sowie Helmut Bauer und Herbert Meissl (Silber) 

BBüücchheerrbbuuss  ––  HHeerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn!!  
In Form eines Begrüßungsfestes wurde der 
Bücherbus des Bildungshauses Großruß-
bach am 13. Jänner 2013 feierlich in Nieder-
leis willkommen geheißen. 

Bürgermeister Leopold Rötzer konnte zu dieser 
Auftaktveranstaltung auch Prälat Dr. Matthias 
Roch und Bildungs-Landesrat Mag. Karl Wilfing 
in Niederleis begrüßen. 

Die Idee des Bücherbusses ging auf eine Initiati-
ve der Gemeinde21-Arbeitsgruppe Freizeit-
Kultur-Bildung unter der Leitung von Johann 
Fickl zurück. Die Arbeitsgruppe sorgte auch für 
die Verköstigung der Besucher. Ein Bücherfloh-
markt und eine Bastelecke für Kinder rundeten 
das Programm ab. Der Bücherbus macht nun 
jeden Mittwoch (außer in den Ferien) von 18.15 
bis 18.45 Uhr in Niederleis vor dem Gemeinde-
amt Station. 

GGeemmeeiinnddee  lluudd  zzuumm  
NNeeuujjaahhrrsseemmppffaanngg  
Am 17. Jänner 2013 lud Bgm. Leopold Rötzer 
Abordnungen der örtlichen Vereine, sowie die 
Vertreter der regionalen Institutionen zum Neu-
jahrsempfang der Gemeinde in das Niederleiser 
Feuerwehrhaus ein. Das Klarinetten-Ensemble 
des Musikschulverbandes Weinviertel Mitte 
sorgte für die musikalische Umrahmung. 

Nach der Begrüßung durch 
Vbgm. Leopold Kitir standen in 
der Rede von Bgm. Leopold 
Rötzer ein Rückblick auf 2012 
und eine Vorschau auf das 
kommende Jahr 2013 im Mittel-
punkt. Die Verleihung der Eh-
rennadeln der Gemeinde 
Niederleis bildete dann den 
würdigen Abschluss. Mit der 
Landeshymne wurde der offizi-
elle Teil der Veranstaltung be-
endet. Anschließend folgte noch 
ein gemütliches Beisammensit-
zen, wobei Gemeindebäuerin 
Heidi Rötzer mit ihren Freun-
dinnen für die vorzügliche Be-
wirtung der Gäste sorgte. 

Der Bücherbus wurde in Niederleis freudig empfangen – das 
Bücherbus-Team konnte sich auch schon über die ersten 

Mitgliedschaften und Bücher-Ausleihungen freuen! 
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Ausgabe März 2013 Nachlese 

Bgm. Leopold Rötzer, Gerlinde Stocker, Margit und Horst 
Schulz, sowie Andreas Fickl stellten sich vor dem Fa-

schingsausklang dem Fotografen. 

GGeemmeeiinnddee  ffeeiieerrttee  ddeenn  FFaasscchhiinnggssaauusskkllaanngg  
Am Faschingsdienstag lud das Gemeinde-
Team traditionellerweise die Bevölkerung zu 
einem gemütlichen Faschingsausklang in 
das Feuerwehrhaus Niederleis ein. 

Der Einladung wurde von der Bevölkerung eifrig 
nachgekommen, wobei viele auch kostümiert 
erschienen sind und sich so zu dem als Wald-
menschen verkleideten Gemeinde-Team gesell-
ten. Auch etliche Gemeinderäte, wie beispiels-
weise die Fraktionsobleute Vbgm. Leopold Kitir 
und GR Johann Meißl mischten sich unter das 
Volk. Gerlinde Stocker, Andreas Fickl und Horst 
Schulz sorgten mit Unterstützung von Margit 
Schulz für die Bewirtung der Gäste. 

Bgm. Leopold Rötzer bedankte sich für dieses 
Engagement, wodurch diese liebgewonnene 
Veranstaltung Jahr für Jahr durchgeführt werden 
kann.

WWaahhllggäännggee  iimm  RRüücckkbblliicckk  
Die Volksbefragung zu Berufsheer bzw. Wehr-
pflicht und die Landtagswahl brachten in der 
Gemeinde Niederleis folgendes Ergebnis: 

Ergebnis der Volksbefragung 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnis der Landtagswahl 

 

 

 

 

 Stimmen Prozent 

Abstimmungsberechtigte 720  

Abgegebene Stimmen 426 59,17 % 

Gültige Stimmen 413  

Ungültige Stimmen 13  

   
Für Berufsheer und frei- 
willigem Sozialdienst 

173 41,89 % 

Für Erhaltung von Wehr- 
pflicht und Zivildienst 

240 58,11 % 

 

 LTW 2013 LTW 2008 

 Stimmen Prozent Stimmen Prozent 

Wahlberechtigt 865  853  

Abgegeben 657 75,95 % 628 73,62 % 

Gültig 649  616  

Ungültig 8  12  
     
ÖVP 337 51,93 % 322 52,27 % 

SPÖ 167 25,73 % 205 33,28 % 

FPÖ 52 8,01 % 61 9,90 % 

GRÜNE 37 5,70 % 21 3,41 % 

KPÖ 3 0,46 % 2 0,32 % 

FRANK 53 8,17 % - - 

BZÖ - - 2 0,32 % 

DC - - 3 0,49 % 
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Gemeinde-Projekte Ausgabe März 2013 

Der Gemeinderat präsentiert den derzeitigen Planentwurf 
für die Neugestaltung der Niederleiser Hauptstraße 

 

AArrbbeeiittssjjaahhrr  22001133::  SScchhwweerrppuunnkktt  SSttrraaßßeennbbaauu  
Im Jahr 2013 werden mit Sicherheit die Stra-
ßenbauprojekte in der Gemeinde im Mittel-
punkt der Gemeindearbeit stehen. Der Ge-
meinderat hat für einige Vorhaben in der Ge-
meinderatssitzung vom 25. Februar 2013 die 
Grundlagen gelegt. 

Hauptstraße - Niederleis 

2013 kann die Sanierung der Niederleiser 
Hauptstraße mit dem 
nächsten Bauabschnitt 
fortgesetzt werden. Ein 
Planungsentwurf sei-
tens der Landesstra-
ßenverwaltung liegt 
bereits vor. Dieser wird 
vor Baubeginn auch 
noch mit den Anrai-
nern besprochen. Die 
Neugestaltung wird von Süd nach Nord er-
folgen. Seitens der Gemeinde sind für heuer 
finanzielle Mittel von € 100.000,-- reserviert. 

Kirchengasse - Niederleis 

Mit den Bauarbeiten soll noch im Frühjahr be-
gonnen werden. Es werden teilweise Randsteine 
erneuert bzw. neu gesetzt, Regenwasserkanäle 
erneuert, in Teilbereichen Gehwege bzw. Grün-
inseln angelegt und schließlich wird die gesamte 
Fahrbahndecke abgefräst und neu asphaltiert. 
Der Platz vor der Pfarrkirche 
soll durch eine Pflasterung op-
tisch hervorgehoben werden. 

Altstoffsammelstelle 

Mittlerweile wurden die Arbei-
ten für die Einzäunung des 
Areals rund um die neue Alt-
stoffsammelstelle vergeben, 
sodass in den Monaten März 
bzw. April die Fertigstellung 
dieses Bauabschnittes erfol-
gen kann. Anschließend wer-
den noch die unterschiedlichen 
Container aufgestellt, sodass 
einer baldigen Inbetriebnahme 
nicht mehr viel im Wege steht. 

 

Kindergarten-Container 

Die dauerhafte Führung einer zweiten Kindergar-
tengruppe ist derzeit nicht möglich, da erst mit 
dem Erreichen von 32 Kindern eine 2. Gruppe 
vom Land unterstützt wird. Trotzdem war es dem 
Gemeinderat ein Anliegen, die Platzkapazität 
des Kindergartengebäudes durch eine zusätzli-
che Container-Anlage zeitgerecht zu erweitern. 

 

Feuerwehrhaus Helfens 

Das Feuerwehrhaus Helfens soll heuer eine 
neue Fassade erhalten. Zusätzlich sind auch 
noch einige andere Vorarbeiten erforderlich, wo-
bei die FF Helfens durch Eigenleistungen die 
Kostenlast für die Gemeinde reduzieren wird. 
Dafür schon jetzt herzlichen Dank! 
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Ausgabe März 2013 Gemeinde-Projekte 

KKuurrzz  nnoottiieerrtt!!  
Ortsbild-Paten 

Der Gemeinderat hat einstimmig einen Kosten-
rahmen von € 4.000,-- für dieses Projekt freige-
geben. Die Organisation der Aktion erfolgt durch 
die Gemeinde21-Arbeitsgruppe Infrastruktur un-
ter der Leitung von Ing. Josef Kultscher. 

Energiebeauftragter 

Ab 2013 sind alle NÖ Gemeinden dazu verpflich-
tet, einen Energiebeauftragten namhaft zu ma-
chen. Der Gemeinderat betraute einstimmig 
GGR Roman Maschek mit dieser Aufgabe. 

Erweiterung Windpark Kreuzstetten 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig einen 
Gestattungsvertrag mit der Windkraft Simons-
feld, mit dem eine einmalige Abgeltung für die 
Gemeinde Niederleis in der Höhe von € 60.000,- 
im Falle der Inbetriebnahme einer weiteren 
Windkraftanlage im Nahbereich von Helfens 
verbunden ist. 

 

13. April 2013 - FLURREINIGUNG 

Die NÖ Abfallwirtschaftsverbände stellen das 
Frühjahr jedes Jahr unter das Motto „Flurrei-
nigung“, um dafür Bewusstsein zu schaffen, 
dass man Abfall nicht in der Natur entsorgt. 

Nach dem überaus positiven Echo im Vorjahr 
wird auch heuer in der Gemeinde Niederleis eine 
Flurreinigungsaktion durchgeführt. Für die Orga-
nisation zeichnet Umweltschutz-Gemeinderätin 
Ingrid Vogelsang verantwortlich. Treffpunkt ist 
um 13.00 Uhr beim Feuerwehrhaus Niederleis. 
Anschließend wird gruppenweise nach wegge-
worfenem Müll gesucht und dieser einer orden-
tlichen Entsorgung zu-
geführt. Zum Abschluss 
ist eine Jause im FF-
Haus Niederleis vorbe-
reitet. Wir bitten schon 
jetzt um zahlreiche 
Beteiligung! 
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Informationen Ausgabe März 2013 

SScchhnneeiiddeenn  vvoonn  SSttrrääuucchheerrnn  
Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsord-
nung 1960 hat die Gemeinde die Grundeigen-
tümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit 
(insbesondere die freie Sicht über den Straßen-
verlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs) oder die Be-
nützbarkeit der Straße beeinträchtigen, auszu-
ästen oder zu entfernen. 

Eine wesentliche Beeinträchtigung der Ver-
kehrssicherheit liegt dann vor, wenn sich Ge-
genstände (Äste) im Luftraum oberhalb der 
Straße nicht mindestens 2,20 Meter über dem 
Gehsteig und 4,50 Meter über der Fahrbahn 
befinden. 

Die Grundeigentümer werden daher ersucht, 
jedenfalls jene Äste zu entfernen, die inner-
halb dieses Bereiches in Gehsteige, Straßen 
und Wege ragen. 

LLeeiiddiiggeess  TThheemmaa  HHuunnddeekkoott  
Auf dem Gemeindeamt gehen immer wieder 
berechtigte Beschwerden über Verunreinigun-
gen öffentlicher Flächen durch Hundekot ein. 
Vor allem Spaziergänger, die in ein derartiges 
„Häufchen“ hineintreten, sind die Leidtragenden. 
Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass Hundehalter laut § 8 NÖ Hundehaltege-
setz dazu verpflichtet sind, Exkremente von 
Hunden unverzüglich zu beseitigen und zu 
entsorgen. Bei dieser Gelegenheit dürfen wir 

auch nochmals darauf hinweisen, dass Hunde 
immer an der Leine oder mit Beißkorb zu führen 
sind. Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspo-
tential besteht gemäß NÖ Hundehaltegesetz 
sowohl Leinen- als auch Beißkorbpflicht! 

MMeellddeeppfflliicchhtt  
Wer in Österreich einen Wohnsitz begründet, ist 
verpflichtet, sich bei der örtlich zuständigen 

Gemeinde anzumelden. 

Wer die gesetzliche Meldepflicht nicht erfüllt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung, die mit 
einer Geldstrafe bis zu 726 Euro (im Wiederho-
lungsfall bis zu 2.180 Euro) geahndet werden 
kann. 

Als Hauptwohnsitz ist jener Ort anzusehen, der 
den Mittelpunkt der Lebensbeziehungen dar-
stellt. Als wesentlichstes Kriterium gilt vor allem 
die Aufenthaltsdauer, also wo man sich das 
Jahr über gesehen am längsten aufhält. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte bedenken Sie, dass die Steuereinnahmen 
in Österreich aufgrund des Hauptwohnsitzes 
auf die einzelnen Gemeinden aufgeteilt wer-
den. Werden Hauptwohnsitze nicht entspre-
chend der gesetzlichen Bestimmungen ge-
meldet, gehen der Gemeinde erhebliche fi-

nanzielle Mittel verloren! 

https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/content/99/Seite.991123.html
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Ausgabe März 2013 Informationen 

WWoohhnneenn  iimm  RReeiihheennhhaauuss  
Die Reihenhausanlage in der Niederleiser Bach-
siedlung nimmt langsam Gestalt an. Die zwölf 
Reihenhaus-Einheiten sollen im Jahr 2014 be-
zugsfertig sein. 

Interessenten, die sich bereits jetzt melden, ha-
ben den Vorteil, dass sie vor dem Beginn des 
Innenausbaues noch Änderungswünsche ein-
bringen können. 

Kontakt: 
Siedlungsgenossenschaft NBG 
Herr Florian Abraham 
Tel.: 02236/405 DW 215  
E-Mail: f.abraham@gnb-nbg.at 

BBaauupplläättzzee  zzuu  vveerrkkaauuffeenn  
Die Gemeinde Niederleis möchte sich als le-
benswerte Wohngemeinde weiterentwickeln. 
Durch eine Änderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes konnten in Niederleis „Am 
Kirchfeld“ weitere Bauplätze geschaffen werden. 

Seitens der Gemeinde gelangen deshalb in 
absehbarer Zeit zwei Bauplätze zum Verkauf. 

Diese Bauparzellen sind dazu gedacht, um un-
serer Jugend bei kurzfristigem Bedarf Baugrund 
anbieten zu können. Sie müssen innerhalb von 
drei Jahren bebaut werden. 

Anfragen sind an das Gemeindeamt zu richten! 

 

mailto:f.abraham@gnb-nbg.at
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Informationen Ausgabe März 2013 

ÜÜbbeerrnnaahhmmee--TTeerrmmiinnee  
Nach der Winter-bedingten Übernahmepause 
wird nun ab dem Frühjahr wieder die Übernah-
me von Baum- und Strauchschnitt bzw. von 
Bauschutt angeboten. 

Bauschutt 

Baurestmassen in Kleinmengen können zeit-
gleich mit der monatlichen Sondermüll-
Übernahme (im Regelfall am 1. Samstag im Mo-
nat, von 9.00 bis 10.00 Uhr - gemäß Müllkalen-
der) über den beim Sportplatz Niederleis bereit-
stehenden Container entsorgt werden. 

Baum- und Strauchschnitt 
Die Öffnungszeiten der Baum- und Strauch-
schnittdeponie an der Buschbergstraße geben 
wir Ihnen mit dieser Ausgabe bekannt. Wir ersu-
chen Sie, diese Öffnungszeiten in Anspruch zu 
nehmen. Übernahmen außerhalb dieser Termine 
sind mit erhöhtem Aufwand verbunden. 

 

jeweils zwischen 14.00 und 15.00 Uhr 

April 6. April und 20. April 2013 

Mai 4. Mai und 18. Mai 2013 

Die Übernahme ist nur bei trockenem Wetter 
möglich! 

 

Neues Altstoff- 
Sammelzentrum 

 

 

Ab Juni 2013 wird die neue Altstoffsammelstelle 
in Betrieb genommen. Mit diesem Zeitpunkt 
werden dann alle Altstoffarten zentral auf dem 
Gelände des Altstoffsammelzentrums gesam-
melt. Die Haushalte werden zeitgerecht vorher 
informiert, welche Übernahmezeiten ab diesem 
Zeitpunkt gelten und welche Altstoffe genau im 
Altstoffsammelzentrum angenommen werden. 
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Ausgabe März 2013 Bevölkerungsspiegel/Termine 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
 

um Frau Katharina Rath, Helfens, 

Ernstbrunnerweg 10 (03.12.1924 - 15.12.2012) 
 

 

um Frau Barbara Schuster, Nodendorf, 

Laaer Straße 4 (22.10.1925 – 23.12.2012) 
 
 

um Herrn Leopold Lipp, Niederleis, 
Kirchengasse 116 (13.11.1922 – 27.12.2012) 
 
 

um Frau Michaela Steinbichler, Niederleis, 

Grafensulzer Straße 226 (03.05.1931 – 14.01.2013) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  --  22..  QQuuaarrttaall  22001133  ((AApprriill))  
Datum Veranstaltung 

01.04.2013 Osternestersuchen, VA: Jugend Niederleis, Pfarrgarten Niederleis (14.00 Uhr) 

05.04.2013 Weindegustation (Weingut Woditschka), Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

12.04.2013 
Vortrag „Photovoltaik – Technik, Förderungen, Wirtschaftlichkeit“, VA: Gemeinde21/Klimabündnis 
Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.30 Uhr) 

13.04.2013 Frühjahrsputz, VA: Gemeinde Niederleis, Treffpunkt Feuerwehrhaus Niederleis (13.00 Uhr) 

19.04.2013 Kabarett mit den Brennesseln, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (20.00 Uhr) 

26.04.2013 Spargelbuffet, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

28.04.2013 Feuerwehrmesse mit Fahrzeugsegnung, Feuerwehrhaus Niederleis (09.30 Uhr) 
 

 
 
 
Klimabündnis 
 

EINLADUNG 
zum Vortrag 

PHOTOVOLTAIK 
Technik – Förderungen – Wirtschaftlichkeit 

 

am Freitag, den 12. April 2013 
um 19.30 Uhr, Gasthaus Haselbauer, 

Niederleis 
 

Vortragender: Ing. Leopold Schwarz, eNU 
 

Die Veranstalter freuen sich 

auf zahlreichen Besuch!                        Eintritt frei! 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE! 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums 
(ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, 
müssen Sie dies zeitgerecht vorher auf dem Ge-
meindeamt anmelden. 

Aus Datenschutzgründen werden auch nur solche 
Jubiläen in den Gemeinde-Nachrichten veröffent-
licht. 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Firma Ing. Franz Fabikan, Gerin-Straße 3, 2120 Wolkersdorf 
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Termine Ausgabe März 2013 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  --  22..  QQuuaarrttaall  22001133  ((MMaaii  uunndd  JJuunnii))  
Datum Veranstaltung 

04.05.2013 Florianimesse, VA: FF-Unterabschnitte Ladendorf und Niederleis, beim FF-Haus Pürstendorf (18.00 Uhr) 

05.05.2013 Dekanats-Firmung, VA: Dekanat Ernstbrunn, Pfarrgarten Ladendorf (09.30 Uhr) 

05.05.2013 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab, Keramik Margit StuckArt (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg 
Olbrich (12.00 – 18.00 Uhr) 

05.05.2013 Dekanats-Maiandacht, VA: kfb Dekanat Ernstbrunn, Bründl-Allee Ernstbrunn (19.00 Uhr) 

09.05.2013 Radiomesse – Live-Übertragung aus der Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (10.00 Uhr) 

10.05.2013 Buchpräsentation des Heimatmuseums Niederleis, Feuerwehrhaus Niederleis (18.00 Uhr) 

18.05.2013 Gmoarigang, Treffpunkt wird noch bekanntgegeben - Veranstalter: ÖVP Niederleis (13.30 Uhr) 

20.05.2013 Erstkommunion, VA: Pfarre Niederleis, Pfarrkirche Niederleis (09.00 Uhr) 

26.05.2013 
Eröffnung Tut-Gut-Schritteweg mit Bewegungsfest, VA: Gesunde Gemeinde Niederleis, 
Treffpunkt vor der Pfarrkirche Niederleis (14.00 Uhr) 

30.05.2013 
01.06.2013 
02.06.2013 

Feuerwehrheurigen, beim Sportplatz Niederleis – Veranstalter Freiwillige Feuerwehr Niederleis 

02.06.2013 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab, Keramik Margit StuckArt (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg 
Olbrich (12.00 – 18.00 Uhr) 

07.06.2013 
Draisinen-Generationen-Radeln, VA: Gemeinde21/Soziales, Treffpunkt ehemaliger Bahnhof Niederleis 
(15.00 Uhr) 

09.06.2013 Dekanats-Sternwallfahrt nach Oberleis, Treffpunkt Pfarrkirche Niederleis (10.00 Uhr) 

14.06.2013 3. Literaturkreis, VA: Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (18.30 Uhr) 

16.06.2013 
Hubertusmesse mit anschließendem Frühschoppen, VA: Jagdgesellschaft Niederleis, Beginn beim 
Hubertusmarterl Niederleis, Frühschoppen beim Tennisplatz Niederleis (Beginn 08.00 Uhr) 

22.06.2013 Schulschlussfest, VA: Elternverein der Volksschule Niederleis, Pfarrgarten Niederleis (14.00 Uhr) 

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Hans Gumpinger Mo, Fr von 8 - 11 Uhr 
 Di 7.30 - 11.30 Uhr, 
 Do 7.30 - 11 u. 17 - 18.30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Hans GUMPINGER 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 

Kirchengass 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 32, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

 

April 2013 
01   Dr. Renata A. WESTERLUND 

06 07  Dr. Hans GUMPINGER 

13 14  Dr. Alois HAHN 

20 21  Dr. Kurt FERNER 

27 28  Dr. Arpad POCK 
 

Mai 2013 

01   Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

04 05  Dr. Renata A. WESTERLUND 

09   Dr. Arpad POCK 

11 12  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

18 19 20 Dr. Kurt FERNER 

25 26  Dr. Arpad POCK 

30   Dr. Alois HAHN 
 

Juni 2013 

01 02  Dr. Renata A. WESTERLUND 

08 09  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

15 16  Dr. Hans GUMPINGER 

22 23  Dr. Alois HAHN 

29 30  Dr. Hans GUMPINGER 
 


